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Zusammenfassung 
Die Ganztagsschule hat die Bedingungen des Aufwachsens von Kindern und Jugendlichen verändert. 
Inwieweit das auch ihre Bewegungs-, Spiel- und Sportaktivitäten betrifft, ist allerdings bislang noch 
nicht eindeutig zu beantworten. Vor diesem Hintergrund skizziert der Beitrag die Bedeutung der Ganz-
tagsschule für das Aufwachsen junger Menschen sowie den Stellenwert des Sports im Ganztag. Darauf 
aufbauend werden Chancen und Grenzen des Ganztagssports für Kinder und Jugendliche auf der Grund-
lage aktueller empirischer Daten im Überblick aufgezeigt. Dabei wird auf Umfang und Inhalte der Sport-
angebote, ihre tatsächliche Nutzung, Möglichkeiten der Entfaltung und Partizipation sowie auf Lerneffekte 
und Auswirkungen auf das außerschulische Sportengagement eingegangen.  
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Sport in all-day schools – opportunities and limits for the growing up of children and adolescents 
 
Abstract 
The all-day school has altered the conditions of children and adolescents growing up. To what extent this 
affects their movement, play and sports activities cannot be answered conclusively yet. Against this 
backdrop, this article outlines the importance of all-day schools for young people growing up as well as 
the significance of sports in it. Building on that, opportunities and limits of sports for children and ado-
lescents in all-day schools are presented, based on latest empirical data. The extent and content of the 
sports activities are outlined, as well as their actual usage, opportunities for development and participa-
tion, learning effects and impacts on extracurricular sports engagement.  
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1. Einleitung  

Das Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen hat sich in den vergangenen zehn, fünf-
zehn Jahren massiv gewandelt. Vor dem Hintergrund sozialer Modernisierungsprozesse 
ist es ungewisser und widersprüchlicher geworden, zugleich bietet die ‚Multioptionsge-
sellschaft‘ jungen Menschen eine Vielzahl an Handlungsmöglichkeiten im soziokulturel-
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len Bereich; nicht zuletzt die Digitalisierung hat zu einer enormen Dynamisierung juveni-
ler Lebenswelten beigetragen (Neuber/Salomon 2015). Zudem kann eine zunehmende Pä-
dagogisierung und Institutionalisierung von Kindheit und Jugend festgestellt werden. 
Formale Bildungssysteme, wie Kindertagesstätte und Schule, werden inhaltlich und zeit-
lich ausgeweitet; der schulische Erfolgsdruck steigt. Parallel dazu wird das schulische 
Lernen zunehmend durch außerschulische Lernorte, wie Sportvereine und Jugendverbän-
de, ergänzt, deren Bildungsintentionen immer deutlicher zu Tage treten. Insgesamt wird 
von einer massiven Ausweitung des öffentlichen Betreuungs-, Erziehungs- und Bildungs-
auftrags gesprochen (Rauschenbach 2015). 

In dieser Situation kommt der Ganztagsschule eine zentrale Bedeutung zu. Einerseits 
werden mit ihr anspruchsvolle Zielsetzungen, wie die individuelle Förderung aller Schü-
ler/innen, eine veränderte Lernkultur oder die Chancengerechtigkeit im Bildungssystem, 
verbunden (Rauschenbach u.a. 2012). Andererseits bindet sie viele Kinder und Jugendli-
chen bis weit in den Nachmittag hinein. Der rasche Ausbau der Ganztagsschulen hat dazu 
geführt, dass im Jahr 2015 bereits 39% aller Schülerinnen und Schüler an allgemeinbil-
denden Schulen Ganztagsschüler waren – bei starken alters- und landespezifischen Unter-
schieden (KMK 2017, S. 12). Innerhalb einer Zeitspanne von nur 15 Jahren ist die Ganz-
tagsschule damit zu einem „integralen Bestandteil des deutschen Bildungssystems gewor-
den“ (Coelen/Stecher 2014, S. 5).  

Inwieweit das Auswirkungen für das Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen hat, 
nicht zuletzt auf ihre Bewegungs-, Spiel- und Sportaktivitäten, ist seit dem Beginn des 
Ausbaus durchaus intensiv diskutiert worden (Naul 2006). Die Perspektive der Heran-
wachsenden ist dabei jedoch nicht selten vernachlässig worden. Vor diesem Hintergrund 
fragt der vorliegende Artikel im Sinne eines Überblicksbeitrags nach der Bedeutung der 
Ganztagsschule für das Aufwachsen junger Menschen im Allgemeinen und ihr Sport- und 
Bewegungsverhalten im Besonderen. Dabei werden sowohl strukturelle Rahmendaten, 
etwa zum Sportengagement im Ganztag, als auch Studien zur Perspektive der Heran-
wachsenden, etwa zu ihrer Einschätzung von Sportangeboten, herangezogen. Einleitend 
werden die Bedeutung der Ganztagsschule im Aufwachsen und der Stellenwert des Sports 
in der Ganztagsschule skizziert. Darauf aufbauend werden Chancen und Grenzen des 
Ganztagssports für Kinder und Jugendliche vor dem Hintergrund aktueller empirischer 
Daten aufgezeigt. Dabei wird insbesondere auf Umfang und Inhalte der Sportangebote, 
ihre tatsächliche Nutzung, Möglichkeiten der Entfaltung und Partizipation sowie auf 
Lerneffekte und Auswirkungen auf das außerschulische Sportengagement eingegangen. 
Ein Fazit beschließt die Ausführungen.  

2. Bedeutung der Ganztagschule im Aufwachsen von Kindern und 
Jugendlichen  

Der Ausbau der Ganztagsschule geht einher mit anderen Entwicklungen, wie dem acht-
jährigen Gymnasium, der Inklusion im Bildungssystem oder dem fortschreitenden demo-
graphischen Wandel. Aber gerade an der Ganztagsschule hatte sich die Diskussion ent-
zündet, ob sich der Alltag von Kindern und Jugendlichen in Anbetracht der zunehmenden 
Zeit, die Heranwachsende in der Schule verbringen, nachhaltig verändern könnte. 15 Jah-
re nach dem Startschuss für den bundesweiten Ganztagsschulausbau ist allerdings zu kon-


